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STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 
 

 DB/Vorlage Nr. BV/365/2010 

 

Datum: 26.04.2010 
 
zur Behandlung in Sitzung:
       - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

 
65 - Bauamt 
 

 
 
Betrifft: Vergabe von Bauleistungen nach VOB für die 

Baumaßnahme Verkehrsanlage Gehweg Bernauer 
Heerstraße 

 
Beratungsfolge: 
 
Hauptausschuss 17.06.2010 Entscheidung 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Vergabevorschlag für die Baumaßnahme Verkehrsanlage Gehweg 
Bernauer Heerstraße in Höhe von 134.944,67 Euro wird 
zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Zuschlag an die Firma 
THARO Straßen- und Tiefbau GmbH, 16227 Eberswalde zu erteilen. 
 
 
 
 
Boginski  
Bürgermeister  
 
Anlage 
Vergabevorschlag 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

Ja ⊠     Nein  

VwHH  
 

VmHH ⊠ 

Abstimmungsergebnis: 
 

    
Abgleich mit Haushaltsplan: HH-Stelle Planansatz akt. Kosten-/Ein- 

nahmenermittlung 
I Ausgaben/    HHjahr: 2010 63000.96151 200.000,00 € 134.944,67 € 
  Einnahmen    HHjahr                           

HHjahr:                        
HHjahr:                        
HHjahr:                        

Gesamtkosten:        200.000,00 € 134.944,67 € 
Folgekosten pro Jahr:        keine zusätzlichen       

II Finanzierungsquellen: HH-Stellen Ansatz lt. Plan voraussichtl. 
Einnahmen 

63000.36151  75.000,00 €  45.543,83 € 
63000.35351  67.000,00 €  59.944,67 € 

a)        Zweckgeb. FÖM :    2010 
b)sonst. zweckgeb. Einn.: 
c) Eigenmittel der Stadt:    2010 63000.96151  58.000,00 €  29.456,17 € 
d) :                   
e):                   
Mitzeichnung Amtsleiter/in: 
 

Mitzeichnung AL Kämmerei: 

Erläuterung:       
 

 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der Auftrag beinhaltet den Ausbau des Gehweges der Bernauer 
Heerstraße.  
 
Der Ausbau des Gehweges wurde im Hauptausschuss am 22.04.2010 
beschlossen. 
 
Die Maßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben und soll jetzt 
vergeben werden. 
 
Für Teilleistungen hat die Baufirma Nachunternehmer benannt. 
Der Anteil der Eigenleistungen der Baufirma am Gesamtauftrag 
beträgt 73,96 %. 
 
Der Zuwendungsbescheid für den förderfähigen Stadtanteil liegt 
vor. 
 
 
 


